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I. Wirtschaftsplan 
 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 wird 
 
im Erfolgs-/Ergebnisplan in den Erträgen auf 1.452.407,00 € 
 in den Aufwendungen auf 871.228,00 € 
 Jahresüberschuss 581.179,00 € 
 
im Vermögensplan in Aktiva 2.178.404,00 € 
 in Passiva 2.178.404,00 € 
 
festgesetzt. 
 
II. Kredite 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr 2024 zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan erfor-
derlich ist, wird mit 1.894 T€ festgesetzt. 
 
III. Verpflichtungsermächtigungen 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
IV. Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im Wirtschaftsjahr 2024 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf 1.000 T€ festgesetzt. 
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Erl.- 
Zif. 

 
Erläuterungen zum Erfolgs- / Ergebnisplan 2024 
 

  
01 Aufgrund des geplanten Abrisses des Gebäudes wurde den Pächtern zum 31.12.2023 gekündigt. Ab 2024 werden keine 

Mietzahlungen mehr eingenommen.  
 

02 Aufgrund des geplanten Abrisses des Gebäudes wurde den Pächtern zum 31.12.2023 gekündigt. Ab 2024 werden keine 
Mietnebenkosten mehr eingenommen. In 2024 ist noch mit einer Einspeisevergütung zu rechnen. Im Sommer läuft der 
Contracting-Vertrag mit der BEW aus. Da die Anlage zurzeit sehr unwirtschaftlich läuft ist davon auszugehen, dass eine 
Abschaltung zeitnah erfolgt. In 2025 ist nicht mehr mit einer Einspeisevergütung zu rechnen. Im Jahr 2024 können wir 
noch mit einer anteiligen Steuererstattung durch das Hauptzollamt rechnen. Nach Abschaltung des BHKW's erfolgen hier 
keine Erstattungen mehr. Es erfolgt eine anteilige Aufteilung des Stromverbrauches zwischen den Gebäuden Schwimmbad, 
Mehrzweckhalle und die Grundschule. Die Ansätze werden fortgeführt. Die Wärmeversorgung der Mehrzweckhalle und der 
neuen Grundschule erfolgt über die Heizzentrale des Schwimmbades. Aus diesem Grund muss hier ein reduzierter Ansatz 
auch über 2023 hinaus geplant werden, dieser wird durch den Haushalt erstattet. Für den Betrieb der Heizung muss 
weiterhin ein Ansatz für Wasser geplant werden. Es ist damit zu rechnen das beim Ausräumen des Gebäudes Abfall anfällt. 
Daher wird für 2024 ein Ansatz geplant. Für die Folgejahre werden die Ansätze auf null gesetzt. Der Ansatz für den Win-
terdienst wird fortgeführt. 

 
03 Für Vandalismus ist in 2025 ein anteiliger Ansatz gebildet worden, in den Folgejahren wird dieser nicht mehr benötigt. 

04 Die Ansätze für das Schmutzwasser werden entsprechend des gesunkenen Wasserverbrauches gesenkt. Im Niederschlags-
wasser werden die Ansätze fortgeführt. Aufwendungen für Unterhaltung Grundstücke, Gebäude: In 2024 wird ein Ansatz 
für noch anfallende Aufwendungen geplant. Für die Folgejahre wird weiterhin ein Ansatz für die Wartung der Heizzentrale 
geplant. Da eine separate Heizzentrale geplant und gebaut werden muss, ist mit dem Abriss des Gebäudes erst in 2025 
zu rechnen. Für den Abriss und alle Nebenkosten wird der Ansatz von 1. Mio. € gebildet. Im Bereich Sicherheitseinrichtun-
gen verfügt das Bad über eine Alarmanlage. Diese bleibt zum Schutz des Gebäudes z.B. vor Vandalismus bis zum Abriss 
in Betrieb. Die technischen Anlagen werden außer Betrieb genommen. Die Ansätze hierfür werden auf null gesetzt.  

 
05 Personalkosten für die Tarifbeschäftigten, die der Bürgerbad gGmbH im Rahmen eines Personalgestellungsvertrages zur 

Verfügung gestellt werden. Die Planwerte für die Jahre 2024 bis 2027 wurden analog zu der Haushaltsplanung angepasst. 
Da die Beschäftigten für den Haushalt tätig sind, erfolgt eine entsprechende Erstattung, diese wird unter den sonstigen 
betrieblichen Erträgen ausgewiesen. 



Betrieb Freizeitbad Hückeswagen 

 

 
06 Alle Bade- und Nebenanlage sowie das vorhandene Inventar werden der gGmbH überlassen, verbleiben aber weiterhin im 

Eigentum des Betriebes, der die Abschreibung zu tragen hat. In 2024 wird das restliche Anlagevermögen in einer außer-
ordentlichen Abschreibung in Höhe von 235 TEUR ausgebucht. 
 

07 Zurzeit geht man davon aus, dass die Wärmeversorgung der Gebäude auch wieder als Contracting-Vertrag laufen kann. 
Der Vertrag würde mit der Inbetriebnahme der neuen Heizzentrale beginnen. Die Ansätze werden daher unverändert 
fortgeführt. 
 

08 Erstattung an verbundene Unternehmen: Während der Planungs- und Bauphase des Schwimmbades fällt ein höherer 
Personalaufwand an. Dieser Aufwand wird hier als Umlage mit der Stadt verrechnet. Die Ansätze werden dementsprechend 
erhöht. 
 

09 Unterjährig werden Unterstützungsleistungen zur Existenzsicherung an die Bürgerbad Hückeswagen gemeinnützige GmbH 
ab 2024 nicht mehr zu leisten sein. Für eine eintretende Auszahlung ist ein Ratsbeschluss erforderlich. 
 

10 Die Ansätze für Fort- und Weiterbildung werden unverändert fortgeführt. Die Reisekosten werden auf null gesetzt. 
 

11 Prüfung, Beratung, Rechtschutz: Die Ansätze wurden mit einer jährlichen Kostensteigerung von 5 % fortlaufend geplant. 
Die Ansätze für die Bankgebühren werden fortgeführt. 
 

12 Gebäudeversicherung: Die Ansätze werden mit einer jährlichen Erhöhung von 2 % fortgeführt. Elektronikversicherung: 
Für die Wärmeversorgungsanlage muss weiterhin eine Versicherungssumme geplant werden. 
 

13 Für die Folgejahre wird mit regelmäßigen Beteiligungserträgen in Höhe von 4,5 Mio. € gerechnet. Der Hückeswagener 
Anteil beträgt 25,466 %. 
 

14 Die Zinserträge und Zinsaufwendungen für Kassenkredite sind abhängig von der Liquidität des Betriebes. Eingeplant wer-
den darüber hinaus die Zinsen für die laufenden Darlehen des Betriebes und die künftigen Darlehen für die Finanzierung 
des neuen Bades in Höhe von 20 Mio. Euro über die jeweiligen Bauabschnitte. 
 

15 Der Ansatz für die Grundsteuer ab 2024 wurde an die Erhöhung des Hebesatzes auf 795% angepasst. Für die Folgejahre 
muss der Ansatz anhand der Größe des Neubaus neu berechnet werden.  
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Ansatz Plan
2023 2024 Erl.
EURO EURO Nr.

A k t i v a

I. Anlagevermögen

4300.0000 Maßnahmen zur techn. Erneuerung und Verbesserung 525.000 0 01

4300.0001 Erwerb von beweglichem Vermögen 5.000 0 02

4300.0003 Erneuerung von Einrichtungsgegenständen Gastronomie 5.000 0 02

4300.0006 Neubau Bad 0 2.069.000 01

II. Schuldendienst

Darlehenstilgung 124.226 109.404 03

Gesamtsumme Aktiva: 659.226 2.178.404

Vermögensplan 2024
(gem. § 16 EigVO)

Auftrag / 
Konto

Bezeichnung



Betrieb Freizeitbad Hückeswagen 

 

 
  

Ansatz Plan
2023 2024 Erl.
EURO EURO Nr.

P a s s i v a

I. Verbindlichkeiten

Kreditbedarf 524.990 1.894.247 04

II. Finanzüberschuss

Abschreibung 134.236 284.157 04

Gesamtsumme Passiva: 659.226 2.178.404

Auftrag / 
Konto

Bezeichnung

Vermögensplan 2024
(gem. § 16 EigVO)
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Ges.- Erl.

Bezeichnung kosten Nr.

Zuwei- Son-

TEURO sungen stige 2023 2024 2025 2026 2027

4300.0000 Maßnahmen zur techn. Erneuerung und Verbesserung 525 525 0 0 0 0 01

4300.0001 Erwerb von beweglichem Vermögen 5 5 0 0 0 0 02

4300.0003 Erneuerung von Einrichtungsgegenständen Gastronomie 5 5 0 0 0 0 02

4300.0006 Neubau Bad 20.000 0 2.069 1.448 12.828 3.655 01

Gesamt 20.535 535 2.069 1.448 12.828 3.655

*Im Betriebsaussschuss ist darauf aufmerksam gemacht worden, dass für den Neubau des Bades ein neuer Auftrag angelegt wird.

Auftrag / 
Konto

Investitionsprogramm 2024 - 2027

Zweckgeb.Ein-

nahm.TEURO
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Erl.

2023 2024
Verpflichtungs-
ermächtigung 2025 2026 2027 Nr.

1. Maßnahmen gem. Investitionsprogramm 535 2.069 17.931 1.448 12.828 3.655 01-02

2. Darlehenstilgungen 124 109 0 118 241 392 03

Summe Ausgaben 659 2.178 17.931 1.566 13.069 4.047

Erl.

2023 2024 2025 2026 2027 Nr.

1. Kreditbedarf 549 1.894 1.566 13.069 3.757 04

2. Abschreibungen 110 284 0 0 290 04

Summe Einnahmen 659 2.178 1.566 13.069 4.047

Auftrag

2023 2024
Verpflichtungs-
ermächtigung 2025 2026 2027

Gesamt -
auszahlungen

Neubau Bad 2.069 17.931 1.448 12.828 3.655 20.000

TEUR

Finanzplanung 2024 - 2027

Ausgaben

Einnahmen

(gem. § 18 EigVO)

TEURO

TEURO
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Erl.- 
Zif. 

Erläuterungen zum Vermögensplan 2024, Investitionsprogramm und Finanzplanung 2024 – 2027 
 

  
01 Der durch den Rat beschlossene Arbeitskreis Hallenbad hat inzwischen mehrfach getagt, um Ziele und Bedarfe für den 

Neubau zu sammeln und zu priorisieren. Innerhalb des Arbeitskreises besteht der Wunsch ein Schwimmbad zu bauen, 
das über die Daseinsfürsorge der Stadt hinausgeht. Das nach Gesprächen und Abstimmungen bevorzugte Wasserflächen- 
sowie Raum- und Funktionsprogramm ähnelt dem kürzlich eröffneten Blütenbad in Leichlingen.  
Im Gegensatz zum aktuellen Bad kann aus Kostengründen auf eine Gastronomie weitestgehend verzichtet werden.  Al-
lerdings herrscht noch kein Konsens, ob weiterhin eine Wasserrutsche oder ein Saunabereich vorhanden sein sollten. 
Beides ist mit hohen Kosten verbunden. 
Die Firma Constrata schätzt anhand der Aussagen im Arbeitskreis einen groben Kostenrahmen von ca. 25- 27 
Mio. €.  Diese Zahl ist abgeleitet von den Baukosten des Blütenbad Leichlingen. Inklusive der Baukostensteigerung muss 
man mit einer Investitionssumme von 29 Mio. € rechnen. 
Etwa 1 Mio. € kostet der Abriss des vorhandenen Gebäudes, dies ist jedoch als Aufwand und nicht als Investition geplant.  
Bisher ist noch keine Entscheidung getroffen worden wie groß das neue Schwimmbad wird. Aus diesem Grund wurde die 
anfänglich genannte Investitionssumme von 20 Mio. € im Wirtschaftsplan berücksichtigt. Nach der Entscheidung durch 
den Rat muss die Summe entsprechend angepasst werden. 
Ab Projektstart dauert die Umsetzung der Maßnahme 3,5 Jahre bis 4 Jahre. 
 

02 Nach § 4 des Nutzungsüberlassungsvertrages, zwischen dem Freizeitbad und dem Bürgerbad, obliegt dem Betrieb der 
Erhalt und ggf. die Neubeschaffung dieser Anlagen. Die Einrichtungsgegenstände sind im Eigentum des jetzigen Pächters 
– bei der Neuverpachtung muss für eine evtl. Ersatzbeschaffung finanzielle Vorsorge getroffen werden. 

  
03 Hierbei handelt es sich um die jährlichen Tilgungsbeträge der aktuellen Darlehen, sowie eine planerische Größe für das 

noch nicht aufgenommene Darlehen für den Neubau des Bads und die damit verbundenen Planungskosten.  
  
04 Die eingeplanten Maßnahmen können aus dem Finanzüberschuss (Abschreibungen) ab 2023 nicht mehr finanziert wer-

den. Für die Jahre 2024 – 2027 ergibt sich planerisch ein Kreditbedarf im Vermögensplan.  
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Stellenübersicht 
 

(gem. § 17 EigVO) 
 
 

 
 
 
Erläuterung zur Stellenübersicht für das Jahr 2024 
 
Im Stellenplan werden die Stellen der 3 Tarifbeschäftigten ausgewiesen, die der Bürgerbad Hückeswagen gemeinnützige GmbH 
im Rahmen der Personalgestellung zur Verfügung gestellt werden. 

Betrieb Freizeitbad

Zahl der Stellen 2024 Zahl der Stellen 2023
Zahl der tatsächl. besetzten 

Stellen am 30.06.2022
Erläuterungen

Tariflich 
Beschäftigte Stellen Entgeltgruppe Stellen Entgeltgruppe Stellen Entgeltgruppe

1 8 TVöD 1 8 TVöD 0,65 8 TVöD

1 8 TVöD 1 8 TVöD 1 8 TVöD

1 5 TVöD 1 5 TVöD 1 5 TVöD

Insgesamt 3 3 2,65


